
Stiftung zur Förderung der Hochschulmedizin in Dresden 

Fetscherstraße 74 · 01307 Dresden 

www.stiftung-hochschulmedizin.de

Prof. Dr. Michael Meurer

Prof. Dr. Hans-Detlev Saeger

Prof. Dr. Manfred Gahr

Evelyn Ziehm, Stiftungsassistentin

Fon +49 351 458-3715

Fax  +49 351 458-4318

ziehm@stiftung-hochschulmedizin.de

Ihre Spende hilft heilen!

Bankverbindung der Stiftung Hochschulmedizin Dresden

Stiftung Hochschulmedizin Dresden

IBAN: DE 27 8505 0300 0221 0457 40

Ostsächsische Sparkasse Dresden

Verwendungszweck: Forschung Augenheilkunde

Vermerken Sie bitte auch Ihre vollständige Anschrift, damit wir 
Ihnen eine Zuwendungsbestätigung zusenden können.

Prof. Dr. med. Lutz-E. Pillunat 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden 
Fon +49 351 458-3381, Fax  +49 351 458-4335 
E-Mail: augendirektion@uniklinikum-dresden.de
www.augen.uniklinikum-dresden.de

Rufen Sie uns an, falls Fragen bestehen.  Vielen Dank!

Ihre Ansprechpartner

Stiftung
Hochschulmedizin
Dresden

Ihre Spende zur Unterstützung der  Klinik 
und Poliklinik für Augenheilkunde

www.augen.uniklinikum-dresden.de

Wir unterstützen innovative 
Vorhaben in Forschung, Lehre 
und Krankenversorgung – 

mit Ihrer Hilfe!

DE
 2

7 
85

05
 0

30
0 

02
21

 0
45

7 
40

O
ST

SÄ
CH

SI
SC

HE
 S

PA
RK

AS
SE

 D
RE

SD
EN

ST
IF

TU
N

G
 H

O
CH

SC
HU

LM
ED

IZ
IN

 O
SD

DD
E8

1X
XX

Ve
rw

en
du

ng
sz

w
ec

k

FO
RS

CH
U

N
G

 A
U

G
EN

HE
IL

KU
N

DE

S
T

IF
T

U
N

G
 H

O
C

H
S

C
H

U
L

M
E

D
IZ

IN
 D

R
E

S
D

E
N

D
E

 2
7

 8
5

0
5

 0
3

0
0

 0
2

2
1

 0
4

5
7

 4
0

D
E

 2
7

 8
5

0
5

 0
3

0
0

 0
2

2
1

 0
4

5
7

 4
0

D
E

 2
7

 8
5

0
5

 0
3

0
0

 0
2

2
1

 0
4

5
7

 4
0

D
E

 2
7

 8
5

0
5

 0
3

0
0

 0
2

2
1

 0
4

5
7

 4
0

O
S

D
D

D
E

8
1

X
X

X

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
 A

U
G

E
N

H
E

IL
K

U
N

D
E

Ku
nd

en
-R

ef
er

en
zn

um
m

er
 - V

er
we

nd
un

gs
zw

ec
k, 

gg
f. N

am
e u

nd
 A

ns
ch

rif
t d

es
 Za

hl
er

s

no
ch

 Ve
rw

en
du

ng
sz

we
ck

 (in
sg

es
am

t m
ax

. 2
 Ze

ile
n à

 27
 S

te
lle

n,
 be

i m
as

ch
in

ell
er

 B
es

ch
rif

tu
ng

 m
ax

.2 
Ze

ile
n à

 35
 S

te
lle

n)



Di
e 

St
ift

un
g 

Ho
ch

sc
hu

lm
ed

iz
in

 D
re

sd
en

 
is

t d
ur

ch
 d

en
 B

es
ch

ei
d 

de
s F

in
an

za
m

te
s 

Dr
es

de
n-

Sü
d 

vo
m

 9
.1

2.
20

13
 n

ac
h 

§ 
60

a 
Ab

s. 
1 

AO
 ü

be
r d

ie
 g

es
on

de
rt

e 
Fe

st
st

el
-

lu
ng

 d
er

 E
in

ha
ltu

ng
 d

er
 sa

tz
un

gs
m

äß
ig

en
 

Vo
ra

us
se

tz
un

ge
n 

na
ch

 d
en

 §
§ 

51
, 5

9,
 6

0,
 

61
 A

O
 z

ur
 A

us
st

el
lu

ng
 v

on
 Z

uw
en

du
ng

s-
be

st
ät

ig
un

ge
n 

be
re

ch
tig

t.

Es
 w

ird
 b

es
tä

tig
t, 

da
ss

 Ih
re

 S
pe

nd
e 

du
rc

h 
di

e 
St

ift
un

g 
Ho

ch
sc

hu
lm

ed
iz

in
 D

re
sd

en
 

au
ss

ch
lie

ßl
ic

h 
un

d 
un

m
itt

el
ba

r f
ür

 
sa

tz
un

gs
 ge

m
äß

e 
ge

m
ei

nn
üt

zi
ge

 Z
w

ec
ke

 
ve

rw
en

de
t w

ird
: F

ör
de

ru
ng

 v
on

 W
is

se
n-

sc
ha

ft 
un

d 
Fo

rs
ch

un
g 

§ 
52

 A
bs

. 2
 N

r.1
 A

O,
 

Fö
rd

er
un

g 
de

s ö
ffe

nt
lic

he
n 

G
es

un
dh

ei
ts

-
w

es
en

s u
nd

 d
er

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

 G
es

un
dh

ei
ts

pfl
 e

ge
 §

 5
2 

Ab
s. 

2 
N

r. 
3 

AO
, 

Fö
rd

er
un

g 
de

r E
rz

ie
hu

ng
, V

ol
ks

- u
nd

 
 Be

ru
fs

bi
ld

un
g 

ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
de

r 
 St

ud
en

te
nh

ilf
e 

§ 
52

 A
bs

. 2
 N

r. 
7 

AO
. 

Mit Ihrem Beitrag für die Stiftung Hochschulmedizin Dresden 

 können Sie die Arbeit der Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde 

am Uni versitätsklinikum Dresden gezielt unterstützen. Sie tragen 

 beispielsweise dazu bei, unsere ausgezeichneten Leistungen in Therapie, 

Pfl ege,  Forschung und Ausbildung auch langfristig zu  erhalten.

Die Stiftung Hochschulmedizin Dresden bietet uns die großartige 

Chance, innovative und zukunftsweisende Vorhaben in der 

 Forschung umzusetzen und die Ergebnisse in Lehre und Kranken-

versorgung auf höchstem Niveau zu übertragen.

Ihre Spende an die Stiftung Hochschulmedizin Dresden für die

Augenklinik unterstützt uns bei der:

•  Entwicklung neuer Behandlungsmethoden bspw. durch die 

 Glaukomforschung und die damit einhergehende Verbesserung 

von Diagnostik und Therapie

Unterstützung der Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde

Die Stiftung Hochschulmedizin im Universitätsklinikum 

Carl Gustav Carus und der Medizinischen Fakultät an der 

TU Dresden wurde 2012 gegründet und als rechtsfähige  Stiftung 

des bürgerlichen Rechts anerkannt. Ziel ist es, die Hochschul-

medizin in Dresden nachhaltig zu fördern. 

Das Deutsche Stiftungszentrum (DSZ) des Stifterverbandes für 

die Deutsche Wissenschaft wurde mit der Anlage des Stiftungs-

vermögens und dem Stiftungsmanagement beauftragt. 

•  Entwicklung innovativer chirurgischer Verfahren

•  Forschung und Lehre

•  Etablierung von Zusatzqualifi kationen in der Augenheilkunde 

 sowie der Förderung des klinischen Nachwuchses durch Aus- und 

Fortbildung

•  Modernisierung unserer Klinik

Ihre Spende hilft überdies bei der Forschungsarbeit unserer aktuellen 

Schwerpunktdisziplinen:

Die Stiftung

Die Stiftung Hochschulmedizin Dresden fördert unter anderem

das öffentliche Gesundheitswesen, die medizinische Forschung 

sowie Innovationen in Diagnostik und Therapie, krankheits-

bezogene und individualisierte Spezialangebote, spezielle 

 Bauvorhaben und Ausstattungen. 

Mit Ihrer Hilfe tragen Sie dazu bei, Forschungsvorhaben,  Aus- und 

Weiterbildung sowie eine schnelle Überführung von Innovationen 

in die Krankenversorgung zu ermöglichen. 

Förderziele

www.augen.uniklinikum-dresden.de

•  Kataraktchirurgie 

•  Implantation intraokularer 

Linsen 

•  Keratoplastiken 

•  Glaukomchirurgie 

•  Verletzungs- und Wiederher-

stellungschirurgie

•  vitreoretinale Chirurgie 

•  Makulachirurgie 

•  Augenmuskelchirurgie und 

Orbitachirurgie 

•  Kryochirurgie 

•  Laserbehandlung 

•  Refraktive Chirurgie

Für das Leben.
Für Spitzenmedizin.


